
Stummer 49. 4 . D e z e m b e r 1 9 1 0 . VI . Jahrgang. 

P e t t a u e r H A n z e i g e r . 
Erscheint jeden Sonmag. 

G i w s d j a l l u n g s p r e i s e b i l l ig s t . Der „ P e l t o u e r A n z e i g e r " wi rd in e ine r A u f l a g e von 1 0 0 0 € x e m p l a r e n gedruckt u n d in Pe t t au u n d 
U m g e b u n g s o r g f ä l t i g werbreitet , ist d a h e r f ü r A n k ü n d i g u n g e n u n d E i n s c h a l t u n g e n a l le r Art b e s t e n s z u e m p f e h l e n . Die Z u s t e l l u n g 

d e s „ P e t t a u e r Anze ige r s 4 4 e r folgt k o s t t > l o $ . 

Uor Winter gtpria«! ist halb «»düngt. Hiermit 
ioQ aber vor Beginn drS WinterS die Feldarbeit noch , 
nicht beendet sei». Aus die jetzt in rauher Furche . 
liegenden Äcker, desgleichen auch aus die Miesen und ' 
Kleefelder kann am besten schon je«! Thomasmehl und 
Kali ausgestreut werden Die Wirkung ist dann eine 
sicherere, als wenn die Tüngung erst im nächsten Früh-
jähr ersolgl. l 

Jllter JlbOMfat t» Ul. n. Das Einfachste wäre 
natürlich wenn Sie taS Rauchen und Trinken lassen 
wollten — sie würen dann mit einem Male die Ber-
schleimung und den ichlechte» Geschmack nach dem Auf-
stehen loS. Da Sie aber, wie wir annehmen dazu keine 
Lust haben werden, so empfehlen wir Ihnen einen Ber-
such mit Fäys ächten Lodener Mineral-Pastillen Leute, 
die'S wissen können, rühme» den Pastillen auch die 
Wirkung nach, daß sie derartige chronische B«lschle»nuuge» 
und den üblen Geschmack prompt bekämpfen, (W soll dazu 
nur nötig sein, abend« vor dem Schlasengeheu und 
morgen» nach dem Aufstehen eine oder zwei Pastillen 
zu nehmen. 

Ball-Seide 
Hau» geliefert. Reiche 

Musterautwahl umgehend. 
Seiden-Fabrlkt. Henneberg, Zürich. 

G e d e n k e t bei S p i e l e n , W e t t e u 
u. Vermächtnissen des Deutschen 

S c h u l v e r e i n e s und der S ü d m a r k 

Schicht-Stearin-Kerzen 

LEDA 
fiiisti »Ilif Kartn I Ipartt. iliguti Packung! 

Rinnen n i ch t ! 
Riechen n icht ! 

Russen n i ch t ! 
Rauchen n ich t ! 

Brennen mit heiler, ruhiger Flamme. 

| Wenn Sie 

I
nicht essen können, sich unwohl 

fühlen, bringen Ihnen die 
ärztl. erprobten 

K a i s e r ' s l 
^ Magen- EEE " 

I MsinManM I 
I 

I 

sichere Hilfe Sie bekommen 
guten Appetit, der Magen wird 
wieder eingerichtet und gestärkt. 
Wegen der belebenden und er-
frischenden Wirtun«»' unent-

behr l i ch b To ure » 
Paket 20 »»d 40 Heller. 
Zu haben bei: H. M'litir, 

Apotheker, J>»az vehrbilk. 
Apotheke ,z. gvld Hirschen" in 
Pettau, »arl Herr«««« in 
Martt Tüffer. Wh. Pin»,,., 
Salv.-Apotheke in W -LanIXberg. 

I 

I 

! I « M l l e i l « Feste wird uns verdorben 
wenn ein Glied der Familie krank oder auch nur 
erkältet ist, und doch ist gerade der Dezember der 
Gesundheit besonders gefährlich. Man muß also 
geiade ,etzt besonder« vorsichtig sein, und da« ist 
man am besten, wenn man Fay» ächte Soden» 
Mineralpastillen al» ideale« Hausmittel immer 
zur Hand und im Gebrauch hat. Fay« ächte Sodener, 
die man kür K 1.25 in einschlägigen Geschäften 
kauft, versagen nie und für Kinder besonder» sind 

» » » sie ei» Segen. 
Generalrepräsentanz für Literreich.Ungarn: W.Th.Guntzert, 
k u. k. Hofliefen,!». Wien. 1V/1, Grohe Reugassc 17. 

Stampiglien 
aus Kautschuk oder Metall 

liefert in jeder Ausführung billigst di 
Buchdruckern 

W. Blanke in Pettan. 

Nie wieder! 
wechsle ich mit meiner Seist, seit ich vergin an n'< 
Steckenpserd > L i l i e » m i l chieife «Marke 
Sleckenpserd) von Bergmann A Co., Telschen a. 
4., im Gebrauch habe, da diese Seife allein die wirk-
samste aller Medizinalse'sen gegen Sommersprossen 
sowie zur Pflege eine« schSnen, weichen und »arten 
Teints bleibt. Das Stück zu öv Heller erhältlich 
in allen Apotheken, Drogerien und Parftmene-
geschästen etc. 

G G i 

3 1 i i i i c i t r f n 
in aflen Zeitungen und FachzciUcliriften, CourahDcher etc. 
beaorgt nach und zuverlässig *u den vo/thei hafteten R« 
dingunfnn di«« ArmoncenP.*pc<lition van Rudolf .Mom«? 
dieeelbe liosert Koalanansclilit*«. Entwürfe für zvroimm*»-
iigc und |a»chra«ckvoJI« Anzeigen, sowie fiM*r Mona-Tarif* 

kostenfrei. 

© l f L l o s s e 
Wien I., Seilerstätte 2. 

Prag, Oraben 14. 
«•Hin. 8r* i lau, Or«l«#n, f r .nk fu r t » «. , H » b u r | , Kl ln, 
l t ' H ' 8 . Maatl»tiyr|, «uncln«. N.rntotra, S l « l l j i r t , Zürich. 

Lebensstellung G 
findet tüchtiger Herr durch Verkauf unsere« 
berühmten Futterkalkes an Landwirte und 
Wiederverkäufer. Auch als Nebenerwer 
passend. G . H a r d u u g & C o . , chemische 
Fabrik, Auss ig -Schöupr i e seu ( B ö h m e n ) 

m 
Schutzmarke: „ B a t e t " 

Lioimenf .Capsic i comp 
8t1o» fttr 

fliUur-Paln-Expdler 
ist als v«rzi>glichfte. schmerzstillend» und 
ableite«»« Einreibung bei 9rf8Uu«g«n 
usw allgemein anerkannt; »um Preise von 
80 H ,̂ ® 1.40 und 2 St vorrätig in den meisten 
Apotheken. Beim Einkaufe diese« überall be-
liebten Hausmiüel« nehme man nur Original-
flafchen in Schachteln mit unsrer Echutzmarte 

B u s e r " an, dann ist man sicher, das 
Originalerzeugnis erhalten zu haben. 

Dr. Wichter* « p o t h e k e 
t » « . G e l b e » « « L l w e « " 

i» Vra», Elifabeibstra^e Rr ö neu i 
# # # # # # # # # # # # 

Fleisch! Fleisch! 
Täglich frische Schlachtung: 
je 10 Pfund Postkolli prima hinteres, dickes Rind- oder 
Kalbfleisch vom Schlegel 5 K franko per Nachnahme, Fett-
gänse, Enten oder Poularden C K 50 h liefert R. Mager, 

Skalat 55 [Österreich.] 

J o s e f S t a m Q . p > : f l 

Bienenzüchter in Straßgoinzen bei Pragerhof, empfiehlt für 
die Feiertage seinen mehrfach prämiierten, garantiert reinen 

ferner seinen wohlbekömmlichen Honiglikör (Melliantus), 
welcher in Pettan im Cafd „Europa" zu haben ist. 

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 



Empfehlenswerte 

Neuheiten in 
<ss> Briefkassetten, Photographie-, 
Poesie- und Markenalbums, Füllfeder-
haltern, Briefordnern, Bilder-Büchern, 
W> Jugendschriften für Mädchen ^ 

und Knaben. 
Kalender, Farbkasten, Reisszeuge etc. etc. 
alles in den verschiedensten Preislagen und schöner Auswahl. 

Klassiker, Gesamtausgaben in schönen Einbänden, 
Novitäten der Romanliteratur, Anthologien u. s. w. 
Nicht vorrätige Bucher, auch Musikalien, werden post-
wendend besorgt und bittet um recht zahlreiche Aufträge 

hochachtend 

W. Blanke« 
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Ein Stärkungsmittel 
£ Magenschwache ̂  
und solch«, die sich durch Erkaltung oder Überladung de« Magen», 
durch Genuß mangelhafter, schwer verdaulicher, zu heißer oder zu 
kalter Speisen eine dt t wie 

magtitkatarrf), Itlagenkranpf, 
Mage>tch«er«>. Blähungen u$w>. 

zugezogen haben, stellt da« 

in hohem Mahe dar. 
Baltfrian«« erweist sich bei sollten Unpäßlichkeiten drt Magens 
i (ii noch im tbinu sind, als em guter Magenwein von vov wenn 

»iiglicher Wirksamkeit und verhütet somit auch deren ssolgeerschei' 
nungen, wie ftcnÜMltlt, JcMlTIOSiglttit, Sd) Windeln« 
r i l l e , B e k l t N « i N 0 t R usw. 

Infolge seiner Zusammenseftung au« bestem 5ä>0»Vt l l l mit 
Baldrlaasroprc». «ud Klrscftsan wirk 
laldr ianua auch sörderlich bei 5l>l>IVtstt0pf»Ag und zugleich 
startend ans den 0«» 

t a t Dr. e»,t l ,6»» l i l d r l a n n enthalt absolut l t t lR t 
B«M«<t te lU und kann auch von schwachen Personen 

und Kindern selbst bei längerem Gebrauch« gut vertragen werden. 
Am besten nimmt man e« frühmorgens nüchtern und abends vor 
dem Schlafengeben in einem Quantum bi» zu einem Likoralase voll. 
Kindern und schwächlichen Personen verdünnt manla l f l r laaaB 
angemcssem mit heißem Wasser und versüßt e» noch mit etwa« Zucker. 

DaS v r . kngel'tche «a lSr laa» ist in Flaschen & K 3 — 
unb K 4 — in allen Apotheken, Trogenhandlungen und besseren 
KausmannSgeschaften des öerpgtumS Steiermark ;u haben i in 
Pettau in den Apotheken; in Äaxau bet Franz Osedek, in Studenitz 
bei F. RaufiiC, in 3t. Leonhard bei I Hedminek und in den 
Asclbeken von Windisch-Feistritz. Marburg a. Trau, Iriedau. Biniza, 
Krapina, Pregrada. Rohitsch-Sauerbrunn, Gonobitz, Mureck, Radker«> 

xa, 'Bellatina Luttenberg, WaraSdin u s. w., sowie in allen 
dßirin und kleineren Orten brt Herzogtumes Steiermark und 
n»Oste> " " - m — ™ 

. ^ „ liureck, Radker«-
bun 
«rdl . . . 
ganz Österreich-Ungarn« in den Ar>v!lz«len. 

Auch versenden die Apotheken 3 und mehr Flaschen 
)r. €i |«r*d)«f SlIIrlaiRB zu Originalpreisen nach allen Orten 

erreich-Ungarri«. 

Vor Nachahmungen wird gewarnt! 
Man verlange ausdrücklich 

Dr. 

Sirup Pagliano 

a l s b e s t e s B l u t r e i n i g u n g s n i i t t e l . 

Erfunden von Prof. Qirolamo Pagliano im Jahre 1888 in Floren«. 
Eingetragen in die offizielle Pharmakopic des Königreiche« Italien. 

Man ver lange ausdrücklich auf ärztliche Vemchreibung 
in rtmtlichen Apotheken unsers ge*. geeofc. blaue Schutzmarke, 
durchzogen von der schwanen Unterschrift: öirolamo Pagh&no. 

Man hüte eich vor V e r t u s c h u n g e n , welche unwirksam 
sied. Alle weiteren Auskünfte erteilt die Firma 

Pros, Qirolamo Pagliano In Florenz, 
. VI« PandolUnJL • > 

mit Soiddrudt oder Popter-Badtftabe« liefert billigst 

----------- W. Blank« w Petto*. ===== 

Ein Kinderspiel 
ist die Verrichtung der Hauswäsche mit 

Persil 
Modernes Waschmittel 

tt! in t 
Nach halbstündigem Kochen 

blendend weiße Wäsche! 
Ohne Reiben! Ohne BQrstan! 

H«« schont das Gewebe und die Wäsche 
wird im Kessel gebleicht wie von 

>»» WIWII der Sonne auf dem Rasen. 

Fabrik: Oottlleb Volth, Wien III/,. 

Ü b e r a l l zu h a b e n ! 

s,* V* *<v€ 

tt'., M'. 
L I 

in Pettau 
empfiehlt sein reichhaltiges Lager von 

Uhren, Gold- u. Silberwaren 
unter Garantie in vorzüglichster Ausführung. Alle in mein 
Fach gehörige Artikel verkaufe ich zum selben Preise wie 
dies die großen Exporthäuser in ihren Preislisten anzeigen ; 
bei mir kann jedermann das Gewünschte nach eigener 
Auswahl und vorheriger Ansicht, zugleich aber auch in 

besserer Ausführung und Qualität kaufen. 

Wegen der Liedertafel findet 
der Beginn des 

nicht S o n n t a g den 4., 
sondern S o n n t a g den 11. 
Deaember um G Uhr nach-
mittag im Saale des Deutschen 
Heimes statt. FMdiüMr. 
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Eröffn ungs-Anzeige! 
Hiermit beehre ich mich einem hochverehrten 

P. I. Publikum in Pettau und Umgebung ergebenst 
anzuzeigen, daß ich ein 

Spezerei - Geschäft 
Ungmolgasse Hr. 6, gegenüber der 

großen Kaserne 
eröffnet habe und gestatte mir, auf mein vollkommen 
frisch eingerichtetes Warenlager höflichst aufmerksam zu 
machen und zum gütigen Besuche ergebenst einzuladen. 

Meine 20jährige Tätigkeit in hiesigen großen 
Geschäftshäusern bürgt für eine fachgemäße und reelle 

Hochachtangsvol 1 

J. O SENJ AK. 
Ein oder zwei schön möblierte 

Zimmer 
sofort za vermieten. Anastasius Grün-Gasse Nr. 12|92, 

Hochparterre links. 

JOS. KASIMIR, PETTAU 
Spezerei*, Material-, Farbwaren- und Samenhandlung 

Bie rdepo t B r ü d e r R e i n i n g h a u s — C h a m p a g n e r - D e p o t W . H i n t z e 

empfiehlt sein bes t so r t i e r t e s Waren l age r unter reellster Be-
dienung. 

Echt Emmentaler-, Liptauer- und Imperialkäse, Teebutter. 
Ungarische Salami, französische und russische Sardinen. 

Znaimer Gurken. 
Himbeersaft, alle Gattungen Sauer-Wasser. 

FuUbodenlacke, Ölfarben und trockene Farben. 
„B&dosals" Chiragrin, Podagrin und Lebrama kohlen-

aaure Bäder. 
Daohpappe, Groaaol, Teer, Karbolineum, Zement n. a. m. 

P a l e p h o n « 
Einziger Sprechapparat mit Platten, der Ohne 

Nadel spielt. 

E w e T r J e r P a t h e F r e r e s . 

Dies ist jedenfalls der beste Apparat. Er übertrifft alle 
anderen Systeme. Die Platten werden nicht abgenützt, 
auch nicht zerkratzt; man hört wirkliche Musik. Preis-
listen gratis und franko. Besichtigung ohne Kaufzwang bei 

l Irtat Midi, P ü d H j . 
2 v £ ö b e l 

2 altdeutsche Betten, 2 Nachtkästen, 1 Toilettespiegel, 
1 Biedermaierhängekasten, 1 blecherne Badewanne zu ver-

kaufen. Allerheiligengasse Nr. 11, I. Stock. 

Herausgeber und verantwortlich: W. Blanke. 
Druck! W Blanke, P«ltau. 


